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Mittwoch, den 23. April 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Woher kommt das Geld für die grosse Rally in Dow, S&P und Nasdaq? Aus 
Zuflüssen in Aktienfonds? Nein. Die Ausländer? Nein, der Dollar fällt. Rotation aus 
Bonds in Aktien? Nein. Die US-Anleihen steigen. Aus Goldfonds, die jetzt panikartig 
in Aktien investieren? Nein. Die Goldaktien steigen. Bleibt nur noch die 
Druckerpresse der Fed.... 
-------- 
 
Die UNO schätzt, dass im Jahr 2050 etwa 8,9 Milliarden Menschen die Erdkugel 
bevölkern werden. Ohne Aids wären es 9,1 Milliarden. Südafrika wird im Jahre 2050 
weniger Einwohner haben als jetzt.  Aktuell wird die Weltbevölkerung übrigens auf 
6,3 Milliarden Menschen geschätzt. Das Thema SARS ist noch nicht eingepreist.  
--------- 
 
Der Nasdaq-Index schickt sich an, seinen 15-Monats-Durchschnitt – die rote Linie auf 
dem unteren Chart - zu attackieren. Die rote Linie bildete sowohl in der finalen Phase 
des Bullenmarktes 1997 – 2000 als auch im seitherigen Bärenmarkt eine 
zuverlässige Trendbegrenzung. Nur 1998 (Asien-Krise) wurde der Durchschnitt einen 
Monat lang auf Schlusskursbasis unterschritten. Dieses Bild ist ein weiterer Grund, 
warum der Glaube an einen neuen Bullenmarkt so schwer fällt. 
 
Nasdaq-Index Monatschart 
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Die Menschen fliehen aus Peking, so die New York Times. Die Züge in die Provinzen 
sind überfüllt. Niemand an der Station wartet in Wartehäuschen. Die Menschen 
frieren lieber ausserhalb. Viele Schulen sind geschlossen. Ist die SARS-Angst 
grösser als die Realität? Oder ist dies nur der Vorbote einer Situation, in der das 
Tragen eines Mundschutzes zur Normalität des Alltags gehören wird? 
 
--------- 
 
Zu den Märkten. 
 
Das gestrige Aufwärtsvolumen betrug 1,37 Mio., das Abwärtsvolumen 247 Mio. 
gehandelte Aktien. Insgesamt wechselten an der New York Stock Exchange 1,62 
Mrd. Aktien den Besitzer. Das Aufwärtsvolumen betrug 85% vom Gesamtvolumen. 
Ein beeindruckend bullischer Tag. 
 
Der Dow schloss mit 8484,99 Punkten um 156 Zähler höher. 
 
Der S&P 500 stieg um 19 auf 911,37 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1451,36 Punkten 1,9% höher. Die Halbleiter endeten 3,2% 
über dem Vortageswert. 
 
Der Transport-Index endete mit 2352,56 Punkten um 2,4% höher. 
 
Grösste Gewinner: Halbleiter, Broker, Biotech; Grösste Verlierer: --- 
 
Der Dollar Index fiel auf 98,99 Punkte. 
 
Der T-Bond Future endete bei 112,02 Punkten (entspricht einer Rendite von 4,90%). 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 27,92 Dollar. 
 
Der Goldpreis notierte gegen 22:00h bei 333,60 Dollar/Unze. 
 
Silber notiert zum gleichen Zeitpunkt bei 4,58 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI stieg um 0,2% auf 130,32 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU verlor 0,1%; er endete bei 68,76 Punkten. Newmont Mining gewann 20 Cents 
und endete bei 27,74 Dollar. Gold steigt trotz Aktienrally. Newmont hat bereits mehr 
als die Hälfte seiner Verluste aus der letzten Abwärtsbewegung zurückgewonnen. 
 
 
Wellenreiter-Ausblick  
 
Vor einigen Wochen, als die Kriegsrally begann, sagte Lowry’s Newsletter Service 
eine Rally im Dow in die Nähe von 9000 Punkten voraus. Sie begründeten dies mit 
dem Erscheinen von zwei Down-Side-Days und einem Upside-Day im ersten Quartal 
dieses Jahres. An solchen Tagen verläuft 90% des Volumens in eine Richtung. Ein 
zweiter Punkt war der fehlende Verkaufsdruck. Lowry hat ein spezielles Verfahren 
entwickelt, um diesen Druck zu messen. Es sieht so aus, als hätte Lowry’s Recht 
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gehabt. Der Dow ist nur wenige Punkte von seiner Jahreshöchstmarke aus dem 
März entfernt. 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Vorsicht bleibt geboten. Der Volatilitätsindex (VIX) fiel um 3,1% auf 
23,51 Punkte. Der VXN fiel um 5,2% auf 33,65 Zähler. Das Put/Call-Verhältnis 
endete bei 0,89 Punkten. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 61 
Prozent. Der McClellan Oszillator endete bei plus 59,70 Punkten. 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert im roten Bereich. 
 

 
 
 
Absacker 
Die Briten werden den Amerikanern immer ähnlicher. Kreditkartenfinanzierte Käufe 
auf Rekordniveau. http://money.guardian.co.uk/news_/story/0,1456,941627,00.html 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


